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Herren Kreisliga Süd

SV 1923 Reddighausen II : TSV H. 1848 Frankenberg II 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den SV 1923 Reddighausen II in der Herren 
Kreisliga Süd

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SV 1923 Reddighausen II hat der TSV H. 1848 Frankenberg II
am Montag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Süd gesammelt. Beim
SV 1923 Reddighausen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 6:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für das Team verpassten Schärer / Döpp bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Lenz / Hesse. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
Bäumner / Bergmoser die Partie gegen Boldt / Schubert noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kewald / Scherlo war für Schneider / Klo am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Manuel Lenz war für Florian Bäumner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Eduard Boldt wurden danach Ralf Schärer unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Sven Bergmoser letztlich auf Lager,
um Achim Schubert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 4:11, 8:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Rene Döpp hatte am Nachbartisch gegen Oliver Kewald bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Patrick
Schneider bei seiner Niederlage gegen Frederic Henri Scherlo. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Marcus Hesse war für Anja Klos letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Kaum Chancen hatte danach Florian Bäumner beim 9:11, 3:11, 4:11
gegen seinen Kontrahenten Eduard Boldt, so dass Boldt seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 25. für Bäumner seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 0 Siege gelangen.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV 1923 Reddighausen II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Geismar II am 30.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
H. 1848 Frankenberg II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
1912 Birkenbringhausen am 27.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV 1923 Reddighausen II

Doppel: Bäumner / Döpp 0:1, Bäumner / Bergmoser 1:0, Schneider / Klos 0:1 
Einzel: F. Bäumner 0:2, R. Schärer 0:1, S. Bergmoser 0:1, R. Döpp 0:1, P. Schneider 0:1, A. Klos 0:
1 

 TSV H. 1848 Frankenberg II
Doppel: Boldt / Schubert 0:1, Lenz / Hesse 1:0, Kewald / Scherlo 1:0 
Einzel: E. Boldt 2:0, M. Lenz 1:0, O. Kewald 1:0, A. Schubert 1:0, M. Hesse 1:0, F. Scherlo 1:0


